
Kinder unter drei …
damit der Frühstart gelingt.

Auf die Aus- und Fortbildung 
kommt es an

19./20. November 2009
Berlin, Haus des Militärbischofs

Bis 2013 sollen in Deutschland 750.000 Plätze für Kinder unter 
drei in der Kindertagesbetreuung zur Verfügung stehen. Dass 
der damit verbundene Ausbau des Angebots notwendig und 
sinnvoll ist, stellt heute Gott sei Dank niemand mehr in Frage. 
Kritisch betrachtet wird aber die Tatsache, dass wir auf diese 
quantitative Entwicklung qualitativ nicht ausreichend vorbe-
reitet sind. Von mangelnden strukturellen Voraussetzungen in 
Kindertageseinrichtungen und in Kinderkrippen einmal ganz 
ab gesehen: Die Erziehung, Bildung und Betreuung von Kin-
dern unter drei ist nicht nur für Erzieherinnen eine Herausfor-
derung, sondern ebenso für Verantwortliche in der Aus- und 
Fortbildung des pädagogischen Personals. Und genau hier 
setzt die Fachtagung an:

Unter der Losung „Die Bildung, Erziehung und Betreuung von 
Kindern unter drei will gelernt sein“ wird aufgezeigt und erör-
tert

wie es um das Aus- und Fortbildungssystem für die päda-
gogischen Fachkräfte bestellt ist und welcher Handlungs-
bedarf besteht, 

welches Fachwissen und welche Schlüsselkompetenzen 
die pädagogischen Fachkräfte in Kindertageseinrichtungen 
brauchen und wie diese nachhaltig in der Aus-, Fort- und 
Weiterbildung vermittelt werden können, 

welche Erfahrungen, Initiativen und Projekte es bereits gibt, 
die einen Orientierungsrahmen bieten und an die man an-
docken kann.      

Eingeladen zur Tagung sind Dozentinnen und Dozenten von 
Fachschulen, Fachakademien und Fachhochschulen, Verant-
wortliche für die Fortbildung von Erzieherinnen in den Träger-
verbänden, Fortbildungsreferentinnen- und Referenten sowie 
die Bundesdelegierten des KTK-Bundesverbandes. 
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Verband Katholischer 
Tageseinrichtungen für Kinder (KTK)

– Bundesverband e. V.
Karlstraße 40

79104 Freiburg

PROGRAMM

Donnerstag, 19. November 2009

13:30 Uhr Begrüßungskaffee

BESTANDSAUFNAHME

14:00 Uhr Auftakt
Das Ausbauprogramm setzt Qualität  voraus …
worüber wir in der Aus- und Fortbildung reden 
müssen!

Diözesan-Caritasdirektor 
Bruno Heller
Vorsitzender des KTK-Bundesverbandes, 
Erfurt/Freiburg

14:15 Uhr Hingesehen
Gut qualifiziert für die Jüngsten?
Die Aus- und Weiterbildung auf dem  Prüfstand

Angelika Diller, Deutsches Jugendinstitut, München

15:00 Uhr Aufgegriffen
Wir brauchen mehr Qualität, Transparenz und 
Durchlässigkeit im System:
Die Weiterbildungsinitiative Frühpädagogische 
Fachkräfte (WIFF)

Silvia Hartmann, Deutsches Jugendinstitut, 
München

15:45 Uhr Pause

WEGWEISER

16:15 Uhr Was Frühpädagoginnen und Frühpädagogen in der 
Aus- und Fortbildung wissen müssen und was die 
Wissenschaft dazu sagen kann…

Professor Dr. Herrmann Staats, Fachhochschule 
Potsdam

17:00 Uhr Feinfühligkeit, Bindungsfähigkeit und Selbstreflexion
– notwendige Voraussetzung oder lehrbare Haltung 
in der Frühpädagogik?

Professor Dr. Herrmann Staats, Fachhochschule 
Potsdam

18:00 Uhr Ende des ersten Veranstaltungstages 

Freitag, 20. November 2009

9:00 Uhr Geistlicher Impuls und Einführung in den Tag

9:30 Uhr Forschergeist in Windeln…
von der Fähigkeit, Bildungsprozesse im  Rahmen 
von Pflege und Versorgung 
zu fördern 

Professorin Dr. Dagmar Kasüschke, 
Fachhochschule Düsseldorf

»Gesendet in die Welt«  
Auftrag und Selbstverständnis religiös pluraler 
Teams in katholischen Kindertageseinrichtungen
Nicht-katholische, nicht christliche und konfes
sionell ungebundene Fachkräfte arbeiten in 
vielen Gegenden Deutschlands wie selbstver-
ständlich in katholischen Kitas.

Das hat nicht immer etwas mit dem Fachkräf-
temangel zu tun. Im Gegenteil: religiös plurale 
Teams werden hier als Chance verstanden. Als 
Möglichkeit beispielsweise, das Recht des 
Kindes auf seine Religion einzulösen, interreli
giöse Kompetenzen sicherzustellen oder die 
eigenen mit Vielfalt verbundenen Ansprüche 
umzusetzen.

In anderen Regionen ist die Anstellung nicht-
katholischer oder gar nicht-christlicher Fach-
kräfte nahezu undenkbar. Doch auch in diesen 
Teams ist religiöse Pluralität eine Herausforde-
rung: Spiritualität und Glauben werden von 
Katholikinnen und Katholiken unterschiedlich 
gelebt. Der Taufschein selbst sagt wenig über 
das »katholische Selbstverständnis« aus. Dass 
Kirche oftmals als unglaubwürdig wahrgenom-
men wird, bekommt auch das Arbeitsfeld Kin-
dertageseinrichtungen zu spüren: viele Absol-

ventinnen und Absolventen katholischer Fach-
schulen wählen nichtkirchliche Arbeitgeber.
  Die diesjährige Religionspädagogische Jah-
restagung nimmt vor diesem Hintergrund Chan-
cen und Herausforderungen religiös pluraler 
Teams in den Blick. Sie stellt die Frage nach 
dem Selbstverständnis katholischer Einrichtun-
gen aus religionspädagogischer, kirchensozio-
logischer und kirchenrechtlicher Perspektive, 
entwickelt vor dem gemeinsamen Auftrag ka-
tholischer Kindertagesbetreuung Handlungsop-
tionen und beschreibt deren Voraussetzungen, 
damit Träger, Leitung, Fachberatung und pasto-
raler Dienst angemessen auf die Bedarfe der 
Familien ebenso wie die der Teams und der ein-
zelnen Fachkräfte reagieren können.

BAGKAE
Bundesarbeitsgemeinschaft 

katholischer Ausbildungsstätten 
für Erzieherinnen und Erzieher
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 Religionspädagogische Jahrestagung 
 vom 28.–30. Oktober 2019 
 im Caritas-Tagungszentrum in Freiburg



   
 

 

PROGRAMM

 Montag, 28. Oktober 2019

13:00 Uhr	 Anmeldung und Imbiss

Worum es uns geht

14:00 Uhr	

14:15 Uhr	

	

	

	

	

17:30 Uhr	

18:00 Uhr	

19:30 Uhr	

Eröffnung und Begrüßung

Grußwort
Bedarfe der Zeit. Katholische  
Kindertageseinrichtungen und ihr  
kirchlicher Auftrag 
Domkapitular Clemens Bieber, Vorsitzender 
KTK-Bundesverband, Freiburg/Würzburg

Zur Notwendigkeit einer Reform des 
kirch lichen Arbeitsrechts:  
Vom personen- zum institutionen-
orientierten Ansatz
Generalvikar Peter Beer, Erzbistum 
München und Freising

Rückfragen

Kaffeepause

Der Taufschein – Attest, Zeugnis oder 
Lottoschein? Soziologische Befunde zur 
Mitgliedschaft in der Kirche und ihren 
Arbeitsorganisationen
Prof. DDr. Michael N. Ebertz, Katholische 
Hochschule, Freiburg

Rückfragen und Diskussion

Abendessen

Gottesdienst in St. Martin, Rathausplatz

 Dienstag, 29. Oktober 2019

09:00 Uhr	 Spiritueller Impuls und Einführung in 
den Tag

Wie wir es machen

	

	

	

Impuls und Austausch 
Multireligiöse Teams im Kita-Alltag:  
Vom Recht des Kindes auf seine 
eigene Religion 
Prof. Dr. Andreas Leinhäupl, Katholische 
Hochschule für Sozialwesen, Berlin 

Kaffeepause

Impuls und Austausch 
Konzeption und Leitung eines multi-
reli giösen Teams am Beispiel von  
»Abrahams Kinder«
Martin Wrasmann, Pastoralreferent,
St. Altfrid, Gifhorn

11:15 Uhr	

12:00 Uhr	

14:00 Uhr	

Impuls und Austausch 
Die Trägerverantwortung für den  
Sendungsauftrag 
Mirja Wolfs, Geschäftsführerin Kita-Zweck-
verband, Essen

Mittagspause

Impuls und Austausch 
Pastorale Begleitung von Kita-Teams 
heute. Säulen und Stolpersteine in der 
Arbeit mit multikonfessionellen und 
multireligiösen Teams
Tina Hardy, Leitung Haus für Kinder und 
Familien, Katholische Kita St. Ludgerus, 
Markus Husen, Gemeindereferent, Aurich

Wofür wir stehen

14:45 Uhr	

15:30 Uhr	

15:45 Uhr	

16:30 Uhr	

18:00 Uhr	

Vielfalt und gleichberechtigte Teilhabe: 
fordern und ermöglichen
Frank Jansen, Geschäftsführer  
KTK-Bundesverband, Freiburg

Einführung in die Gruppenarbeit

Kaffeepause und Verteilung auf die 
Arbeitsgruppen

Arbeitsgruppen  
Wo stehe ich? Offene Fragen, 
anstehende Aufgaben, notwendige 
Unterstützung und mögliche Angebote

Abendessen

 Mittwoch, 30. Oktober 2019

09:00 Uhr		 Spiritueller Impuls und Einführung in 
den Tag

Was wir mitnehmen

09:15 Uhr	

10:30 Uhr	

11:00 Uhr	

12:00 Uhr	

12:30 Uhr	

Ergebnissicherung mit den 
Referentinnen und Referenten  
Bleibende Fragen und offene Aufgaben

Kaffeepause

Von der Überzeugungs- zur Handlungs-
gemeinschaft. Der caritative Auftrag 
katholischer Kindertageseinrichtungen 
heute
Weihbischof Dr. Johannes Bündgens,  
Aachen

Abschluss und Verabschiedung

Ende der Veranstaltung



RELIGIONSPÄDAGOGISCHE JAHRESTAGUNG 2019
»Gesendet in die Welt«

Auftrag und Selbstverständnis religiös pluraler Teams 
in katholischen Kindertageseinrichtungen 

Organisatorische Hinweise
Tagungsleitung
Lena Przibylla, Referentin, KTK-Bundesverband, 
Freiburg, lena.przibylla@caritas.de

Matthias Colloseus, Referent, KTK- Bundesverband, 
Freiburg, matthias.colloseus@caritas.de

Kooperationspartner
Bundesarbeits gemeinschaft katholischer Ausbildungs-
stätten für  Erzieherinnen und Erzieher (BAG KAE), 
Constanze Ott, StDin, Schulleiterin, Freiburg 

Veranstaltungsort
Caritas Tagungszentrum
Wintererstraße 17-19
79104 Freiburg
Telefon: +49 761 200-1801
E-Mail: tagungszentrum@caritas.de

Anmeldung
Wir bitten um Ihre Anmeldung bis zum 16. September 
2019. Die Anzahl der Teilnehmenden ist begrenzt,  
daher werden Anmeldungen in der Reihenfolge des  
Eingangsdatums berücksichtigt.

Stornierung
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir bei Absagen 
nach dem 30. September 2019 eine Ausfall - und Bear- 
beitungsgebühr von 30 € in Rechnung stellen. Zusätzlich 
anfallende Kosten des Tagungshauses werden Ihnen 
weiterberechnet.

Zusage
Sie erhalten von uns nach der Zusendung der An-
meldung eine Eingangsbestätigung per E-Mail. Die 
verbindliche Zusage erhalten Sie postalisch nach dem 
Anmelde-schluss. Für den Fall, dass wir Ihre Anmeldung 
nicht mehr berücksichtigen können, teilen wir Ihnen dies 
zeitnah mit.

Kosten
Mit unserer Anmeldebestätigung senden wir Ihnen eine 
Rechnung zu. Für die Teilnahme und die Tagungs-
unterlagen wird eine Gebühr von 155 € berechnet.  
Für die Verpflegung während der Tagung (Kaffee/
Kuchen, Mittag essen, Abendessen und Getränke) wird 
eine Pauschale von 91,50 € berechnet. Daraus ergeben 
sich Gesamtkosten von 246,50 €.

Zimmerbuchung/Übernachtung

Für Ihre Zimmerbuchung haben wir folgendes 
Abrufkontingent für Sie reserviert:

Über das Convention Bureau Freiburg:
Freiburg Wirtschaft Touristik und Messe GmbH & Co. KG 
Freiburg Convention Bureau
Kerstin Schultheis
Neuer Messplatz 3, 79108 Freiburg
Tel.: 0761 3881 1516; E-Mail: groups@fwtm.de 
Erreichbar: Mo-Fr von 08:30 bis 16:00 Uhr, außer Feiertags

 City Hotel
93,00 €/Nacht inkl. Frühstück

 Central Hotel
92,00 €/Nacht inkl. Frühstück

Das Sonderkontingent ist unter dem Stichwort RPJ bis
zum 16. September 2019 ausschließlich über das
Convention Bureau Freiburg buchbar unter dem Link,
mit beigefügten Formular, telefonisch oder per E-Mail.

Bitte lassen Sie sich Ihre Buchung schriftlich bestäti-
gen. Bei Absage der Religionspädagogischen Jahres-
tagung sind Sie selbst für die Stornierung des ge-
buchten Zimmers zuständig.

Sie bezahlen Ihre Übernachtungskosten in allen Unter-
künften jeweils selbst oder vereinbaren die Zusendung 
der Rechnung an den Dienstgeber.

Weitere Informationen zur Tagung 
Verband Katholischer Tageseinrichtungen für Kinder 
(KTK) – Bundesverband e.V.

Simone Andris
Karlstraße 40
79104 Freiburg

Telefon: +49 761 200270 
Telefax: +49 761 200      735
E-Mail: Simone.Andris@caritas.de

http://tportal.toubiz.de/freiburgKongresse/ukv/?doSearch=1&ukv_result_order=1&number_adult[]=1&rate=FIT00020070417567515&date_from=28.10.2019&date_to=30.10.2019&reset=1



